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So bleibt die Wohnung kühl

Energieberatung der Verbraucherzentrale Hessen gibt Tipps für angenehme Temperaturen zuhause – auch
ohne Ventilator, Klimaanlage und Co.

Wenn die Wohnung im Sommer erst einmal richtig aufgeheizt ist und die Temperaturen auch nachts nicht auf ein
erträgliches Niveau sinken, kann die Hitze schnell erheblichen Stress für den Organismus bedeuten. Das lässt sich
jedoch mit intelligentem Hitzeschutz einfach und kostengünstig verhindern.

Beate Barczyk, Energiereferentin der Verbraucherzentrale, erläutert das Prinzip: „Die Abkühlung einer einmal
aufgeheizten Wohnung ist mühsam. Deshalb ist es besser, die Hitze gar nicht erst herein zu lassen.“ Mit diesen
Tipps bleibt die Wohnung auch an heißen Tagen angenehm kühl:

An sehr heißen Tagen nur in den kühleren Morgenstunden oder spät abends ausgiebig lüften. Tagsüber
bleiben Fenster und Türen geschlossen.
Das Aufheizen der Räume über die Sonneneinstrahlung durchs Fenster wird am besten durch
außenliegenden Hitzeschutz verhindert. Außen angebrachte Jalousien, Roll- und Klappläden schließen
oder Markisen einsetzen. Bei innen montierten Jalousien auf eine helle oder mit Metall beschichtete
Außenfläche achten.
Für dauerbestrahlte Südfenster möglichst spezielles Sonnenschutzglas wählen. Einen ähnlichen Schutz
bieten – meist getönte – Reflexionsfolien, die nachträglich von innen auf Glasflächen aufgebracht werden.
Sie sind allerdings nur begrenzt haltbar.
Insbesondere bei Wohnungen im Dachgeschoss ist eine gute Dachdämmung wichtig. Im Sommer heizt
sich die Luft unter den Dachziegeln schnell bis zu 80 °C auf und sollte dann keinesfalls in die Wohnräume
gelangen.

Wem trotz dieser Maßnahmen immer noch zu heiß ist, der sollte über eine fachgerechte Dämmung des Hauses
nachdenken. Beate Barczyk erklärt: „Eine wirksame Dämmung hilft gleich doppelt – im Sommer hält sie die Hitze
draußen, im Winter die Wärme im Haus.“

Bei allen Fragen zu baulichem Hitzeschutz und dem effizienten Einsatz von Energie in privaten Haushalten hilft die
Energieberatung der Verbraucherzentrale: online, telefonisch oder mit einem persönlichen Beratungsgespräch. Die
Berater informieren anbieterunabhängig und individuell. Für einkommensschwache Haushalte mit entsprechendem
Nachweis sind die Beratungsangebote kostenfrei. Mehr Informationen gibt es auf www.verbraucherzentrale-
energieberatung.de oder unter 0800 – 809 802 400 (kostenfrei).

Die Energieberatung der Verbraucherzentrale wird gefördert vom Bundesministerium für Wirtschaft und Energie
aufgrund eines Beschlusses des Deutschen Bundestags.

Ergänzende Informationen für Verbraucher:

Energie-Einsparberatung in allen Beratungsstellen und über 40 Energiestützpunkten: Termine und
Informationen über den nächstgelegenen Energieberatungsstützpunkt am hessenweiten Servicetelefon
oder über das Internet: www.verbraucher.de und www.verbraucherzentrale-energieberatung.de
Die Energie-Checks für Mieter, Eigentümer und Besitzer von Brennwert-Heizungen bieten einen fundierten
Überblick über den eigenen Energieverbrauch und mögliche Sparpotenziale. Nach telefonischer
Terminvereinbarung unter 0800 - 809 802 400 (kostenfrei) finden ein bis zwei Vor-Ort-Termine statt. Je
nach Check belaufen sich die Kosten auf 10 bis maximal 45 Euro.
Energieberatung – telefonisch und online: Mieter und private Hauseigentümer haben die Möglichkeit
über die bundesweit geschaltete Rufnummer 0800 – 809 802 400 (kostenfrei) direkt den Draht zur
anbieterunabhängigen Energieberatung zu nutzen: montags bis donnerstags von 8 bis 18 Uhr und freitags
von 8 bis 16 Uhr.
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Ebenfalls kostenlos ist die schriftliche Kurzberatung durch Einloggen unter www.verbraucherzentrale-
energieberatung.de. Nach Erhalt einer Bestätigungsmail wird der Zugang zum Online-Beratungsdialog
freigeschaltet.

Hessenweites Servicetelefon (069) 97 20 10 – 900. Informationen über alle Beratungs- und Seminarangebote
sowie die Öffnungszeiten der Beratungsstellen der Verbraucherzentrale Hessen; teilweise auch
Terminvereinbarung möglich. Keine Beratung!
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